
 

 
 
 

 
 
Medienmitteilung 
 
Zürich, 8. Mai 2014 

 

Geistesblitze - Ausstellung ausgezeichneter Maturitätsarbeiten 2014 

Ausstellung im Stadthaus Zürich (Mi, 7. Mai - Di, 27. Mai 2014),  
Festakt: Donnerstag, 8. Mai, 19.00 Uhr 
 
Festakt und Prämierung im Stadthaus 
 
Gegenwärtig werden im Stadthaus die 50 herausragenden Maturitätsarbeiten des Kantons 
ausgestellt. Am Donnerstagabend wurden alle Verfasserinnen und Verfasser ausgezeichnet, 
und eine prominente Jury vergab zusätzlich 5 Spezialpreise. „Schweizer Jugend forscht“ 
zeigte sich von den Arbeiten ebenfalls beeindruckt und schlug 15 Arbeiten für den nationalen 
Wettbewerb vor.  
 
Maturitätsarbeiten sind Ideengewitter, die sich rund 2500 Mal pro Jahr über dem Kanton 
Zürich entladen. Ihre innere Spannung baut sich über Monate am Bildungshimmel auf, um 
die gymnasiale Welt am Tag X in helles Licht zu tauchen. Wie intensiv ihre Strahlkraft ist, 
verdeutlicht die Ausstellung ausgezeichneter Maturitätsarbeiten.  
 
IMPULS MITTELSCHULE, die Stelle für Öffentlichkeitsarbeit der Zürcher Mittelschulen, 
präsentiert vom 7. bis 27. Mai 2014 im Stadthaus Zürich 50 der besten Arbeiten in ihrer 
schönsten Form: Geistesblitze voller Inspiration und Leidenschaft, leuchtend in ihrer Breite, 
funkelnd in ihrer Tiefe.  

 
Die Prämierung der ausgestellten Arbeiten am Festakt vom Donnerstag, 8. Mai 2014, war für 
die Schülerinnen und Schüler ein ganz besonderer Moment. Nach dem musikalischen 
Auftakt mit „Old Mountain Rag“ und „Waiting“, von Noël Rimensberger (Kantonsschule 
Zürcher Unterland), begrüsste Frau Claire Schnyder, Stv. Direktorin Kultur Stadt Zürich, die 
Anwesenden.  
 
Im Anschluss an den musikalischen Beitrag “Chaconne“ von Valeria Curti (Kunst- und 
Sportgymnasium Rämibühl), war es an der prominenten Jury, neben Anerkennungen für alle 
ausgestellten Arbeiten, die fünf Hauptpreise bekannt zu geben.  
 
Mit dem Sonderpreis der Jury ausgezeichnet wurden folgende Arbeiten: 
 
Gustav Hermann: Wieso im Kreis rechnen, wenn man es in n-dimensionalen Kugeln 
machen kann? 

An der Kantonsschule Enge betreut von Gregor Lüdi. 
 
Ina Hasenöhrl: Unfreiwillige Anstaltsversorgungen in der Schweiz 

An der Kantonsschule Wiedikon betreut von Marcel Jäger. 
 
June Fischer: June – Das Magazin 
An der Kantonsschule Stadelhofen betreut von Florian Bachmann. 



 

 
Noah Kubli: Wie entsteht ein Verkehrsstau? 

An der Kantonsschule Zürcher Unterland betreut von Carmelo Marchica. 
 
Pierina Roffler: The Celtic Harp – A Symbol Of Power And Revolution 

An der Kantonsschule Rychenberg betreut von Johannes Riquet. 
 
 
„Schweizer Jugend forscht“ auf der Suche nach jungen Talenten 

Wie in den vergangenen Jahren hat die Stiftung „Schweizer Jugend forscht“ die Ausstellung 
einmal mehr genutzt, um ausgezeichnete Arbeiten auszuwählen und ihre Verfasserinnen 
und Verfasser einzuladen, sich am nationalen Wettbewerb zu beteiligen. „Schweizer Jugend 
forscht“ zeigte sich begeistert und schlug 15 Arbeiten vor. Ein beachtliches Qualitätszeugnis 
für die Arbeit an Zürcher Mittelschulen. 
 
 
Beste Grüsse im Namen von IMPULS MITTELSCHULE 
 
 
 
 
 
Iso Kalberer      Alexandra Siegrist-Tsakanakis 
kalberer@impulsmittelschule.ch   siegrist@impulsmittelschule.ch  
079 635 81 44      078 648 36 79 

 
--- 
Ausstellungsort:  Stadthaus Zürich, Stadthausquai 17, 2. Stock 
Öffnungszeiten:  7. - 27. Mai, Mo - Fr, 9 - 18 Uhr,  Sa, 9 - 12 Uhr.   

--- 
Weitere Infos und Bilder unter www.maturitätsarbeit.ch 


